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Der Aufbau – Alles eine 
Frage der Schiebung?

Es waren schon komische Szenen die sich am 
Morgen des 08.08.2014 auf dem Jugendzelt-
platz zugetragen haben. Da wurden hastig 
Zelte aufgebaut, Leute fielen von Kisten, 
die Sicherungen glühten und so mancher be-
kam die Erleuchtung seines Lebens. Doch der 
Reihe nach. 

Es muss so gegen 8.30 Uhr gewesen sein als 
sich die ersten Orgas, natürlich alle pünkt-
lich, an verschiedenen Punkten in Karlsruhe 
trafen. Im Dammerstocker Bunker wurde der 
Abrollbehälter-Jugendfeuerwehr beladen, in 
Grünwinkel Tische und Bänke verstaut und in 
Rüppurr die neue Hauensteiner Beschallungs-
analage in Empfang genommen.

Danach ging es zügig in Richtung Hauenstein, 
hatte man doch noch einiges vor an diesem 
Tag. In Hauenstein waren bereits die ersten 
Personen des Organisationsteams gestrandet, 
sodass der Kampf Mensch vs Zelt beginnen 
konnte. Bevor es jedoch zum Showdown kom-
men konnte, musste zuerst ein viel größerer 
Kampf bestritten werden - die richtige Zu-
ordnung von Zeltplane und Gestänge.

Nachdem auch dies erfolgreich war (zumin-
dest glaubte man das zu diesem Zeitpunkt), 
begann der große Moment, der Aufbau des 
ersten Zeltes. Anfangs noch unsicher, je-
doch mit der Zeit immer routinierter stell-
te man Zelt um Zelt, was sicherlich auch an 
den Organisationskünsten von P. Acman lag.

Die Erleuchtung die dabei auftrat war förm-
lich spürbar und erreichte mit dem Dialog 
„Ich hab den Giebel!“ – „Ich auch, ich 
sehe die Mitte zumindest!“ ihren Höhepunkt. 
Zusätzlich kam fördernd hinzu, dass T. Ze-
schky am selben Mittag noch den neuen revo-
lutionellen Hauptsatz der Zeltaufbautheorie 
aufstellte: „Es ist alles eine Frage der 
Schiebung!“. Doch nach dem zwischenzeit-
lichen fünften Richtfest trübte die feh-
lende Ordnung im Zeltsystem die Stimmung 
ein bisschen. Da gab es Zeltgerüste ohne 
Planen, Planen ohne Zeltgerüste oder ver-
tauschte Stangen. Doch nach einiger Zeit 
gelang es auch in dieses Wir-War Ordnung zu 
schaffen. Lediglich eine kaputte Zeltplane 
war im Anschluss noch zu flicken, doch auch 
diese Aufgabe konnte, Klebeband sei Dank, 
relativ schnell gelöst werden.

Das zwischenzeitliche Durcheinander ging 
auch am Aufbau-Team nicht spurlos hinüber.
Das auch der Aufbau an sich eine gefähr-
liche Tätigkeit darstellt zeigte sich als 
eine Person beim Aufbau von Zeltplanen UVV 
gemäß von einer umgedrehten Getränkekis-
te stürzte und damit noch vor Beginn des 
Zeltlagers fast den ersten Unfallbericht 
von Nöten machte. Dank der guten Flugei-
genschaften der Person verlief der Sturz 
jedoch ohne Verletzungen.
Zwischenzeitlich war auch das Küchenteam 
eingetroffen, sodass mit dem erweiterten 
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Aufbau der Küche, der wohl wichtigsten Ein-
richtung des ganzen Zeltlagers, begonnen 
werden konnte. In diesem Zuge wurde dann 
auch mit der Stromversorgung des Zeltplat-
zes begonnen, wobei sich erneut ein Kampf 
Mensch vs Maschine abzeichnete. Letztend-
lich konnte der Kampf gegen einen heimtü-
ckischen Stromkasten, welcher immer wieder 
mit springenden Sicherungen auf sich Auf-
merksam machte, gewonnen werden.

Der Zeltaufbau zog sich noch mehrere Stun-
den hin, bis gegen 21 Uhr endlich fast alle 
Zelte standen und auch für das Aufbauteam 
Feierabend machen konnte. Letztendlich war 
es für das Orgateam ein anstrengender und 
arbeitsreicher Tag und am Ende blieb die 
Erkenntnis „Es ist alles eine Frage der 
Schiebung“.
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Die Ankunft!

Der Samstagmorgen begann mit einem schril-
len Ton des Weckers. Es war für das Or-
gateam Zeit zum Aufstehen, denn Sie hatten 
noch einiges vor bis die Jugendlichen im 
Zeltlager eintreffen. Nach einem kleinen 
stärkenden Frühstück, baute das Team das 
letzte Zelt auf, legte Wasser und Abwasser 
Schläuche und richtete die Küche ein. Das 
Küchenteam war derweil unterwegs und kaufte 
für das Mittag- und Abendessen ein. 

Während die Vorbereitungen auf dem Zeltplatz 
liefen, versammelten sich die Jugendlichen 
und deren Betreuer am Karlsruher Hauptbahn-
hof, um dort gemeinsam zum Zeltplatz zu 
fahren. Unter der Leitung der Stadtjugend-
wartin Sabine Haas machte sich der Konvoi 
Richtung Hauenstein auf.

Nach einer einstündigen Fahrt (ohne verges-
sene Kinder) erreichten sie den Zeltplatz. 
Ohne eine Verschnaufpause ging es für die 
Kinder direkt ans Feldbetten aufbauen.

Doch das Wetter machte für einen Moment ei-
nen Strich durch die Aufbauaktion. Für ei-
nen Moment regnete es aus allen Wolken  und 
jeder suchte Schutz in den Zelten. Nachdem 
sich das Wetter beruhight hatte, konnten 
die Arbeiten fortgesetzt werden.

Nach der getanen Arbeit konnten sich nun 
alle entspannen und das besserwerdende Wet-
ter genießen.

Die Zeltlagereröffnung!

Um 17 Uhr wurde das Zeltlager durch die An-
sprache der Stadtjugendwartin Sabine Haas 
offiziell eröffnet.

Es wurde die Lagerordung und das folgende 
Programm vorgestellt.

Neues Freizeitangebot in 
Hauenstein

Wie die Lagerzeitung zufällig durch einen 
Schnappschuss erfahren hat, etabliert sich 
auf dem Zeltplatz gerade ein neuer  Frei-
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zeitverein, der Strick- und Häkelclub. Nä-
here Details sind allerdings leider noch 
nicht bekannt. Ob bzw. in wie weit sich das 
neue Angebot gegen die Vielzahl an rest-
lichen Freizeitangeboten behaupten kann 
ist allerdings fraglich. Besonders für die 
feinmotorisch begabten Teilnehmer dürfte er  
jedoch eine gute Alternative darstellen. 
Die Lagerzeitung wird Sie auf dem Laufenden 
halten.

Bilder des Tages Die Wettervorhersage von 
morgen 10.08.2014

Morgens: 	 200C 	 Regen kurzzeitig möglich
Mittags: 	 260C 	 fast klarer Himmel
Abends: 	 230C 	 bewölkt
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Die Wochenaufgabe

Pünktlich um 8 Uhr krähte der Hahn und die 
Jugendlichen mussten sich so langsam aus 
ihren Schlafsäcken quälen. Es galt nun die 
eingeteilten Aufgaben zu erledigen. Für den 
Abwasch in der Küche ist an diesem Tag die 
Abteilung Daxlanden zuständig, die sanitä-
ren Anlagen übernahm die Abteilung Wolf-
artsweier. Um gut in den Tag durchstar-
ten zu können, läutete das Küchenteam um 
neun Uhr zum Frühstück. Gestärkt mit Weck, 
Wurst und Marmelade wurde die Wochenaufgabe 
vorgestellt. Hier müssen die Jugendlichen 
Märchen neu interpretieren und den anderen 
vorstellen. So wird aus „Dornröschen“ z.B. 
„Der Gruppenführer“. Man darf gespannt 
sein auf den bunten Abend am Freitag, bei 
welchem die Märchen vorgestellt werden. 

Lagergottesdienst

Wie jedes Jahr fand auch am heutigen Sonn-
tag der Zeltlagergottesdienst statt. Diese 
wurde von Daniel Paulus ausgearbeitet und 
vom Gitarristen begleitet. Im Gottesdienst 
wurde das Thema Feuer und Angst angespro-
chen und den Jugendlichen sinnbildlich die 

schützende Hand Gottes durch die Schutz-
kleidung eines Feuerwehrmannes gezeigt. 
Nach dem gemeinsamen Vaterunser und dem Se-
gen war der Gottesdienst leider schon wie-
der vorbei. Marc Becker sprach den beiden 
seinen Dank aus, dass sie den Gottesdienst 
vorbereitet und abgehalten haben.

Neues Traumpaar gefunden

Wie die Lagerzeitung aus Insiderkreisen er-
fuhr soll sich die erste große Hauenstei-
ner Liebesbeziehung ergeben haben. Maxi K. 
soll demnach in Woo D. seine neue große 
Liebe gefunden haben. Woo D. ist eine viel-
schichtige pfälzisch Einheimische, beide 
haben sich demnach beim Lagerfeuer kennen 
gelernt. Auch eine gemeinsame Nacht sollen 
beide schon im Betreuerzelt verbracht ha-
ben. Die restlichen Teilnehmer teilen das 
Glück beider allerdings nicht, sie finden 
die Beziehung zu sehr aufs aüßerliche be-
schränkt, da sich die inneren Werte von Woo 
D. nur schwer beurteilen lassen.
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Neuer Fluss entdeckt

Bei Grabungsarbeiten im Bereich des ehema-
ligen Hagsfelder Mädchenzelt wurde gestern 
Abend ein neuer Fluss entdeckt. Die Entde-
cker tauften ihn nach langem Überlegen auf 
den Namen Sludge River. Auch erste Badeaus-
flüge wurden bereits unternommen.

Über eine allgemeine Freigabe des Flusses 
für den Zeltlager-Badebetrieb wird die La-
gerleitung in den nächsten Tagen entschei-
den. Ob die Entdeckung von Sludge River in 
Zusammenhang mit dem Unwetter von Sonntag-
abend steht, konnte allerdings noch nicht 
abschließend geklärt werden.

Die große Flut

Es muss so gegen 18:15 Uhr als pünktlich zum 
Leuten der Essensglocke die ersten Regen-
tropfen den Zeltplatz erreichten. Anfangs 
noch von vielen Leuten mit Sprüchen wie „Ist 
doch nur Wasser“ oder „Wir sind doch nicht 
aus Zucker“ belächelt, musste man relativ 
schnell einsehen dass gerade ein gewaltiges 
Gewitter der Warnstufe lila über den Zelt-
platz zog und dabei eine Spur der Verwüstung 
hinterließ. Das Mädchenzelt hielt den Was-
sermassen nicht stand und brach zusammen, 
auch mehrere Schuhverluste waren zu bekla-
gen. Dank des schnellen Einsatzes aller Be-
teiligten konnten die Schäden in Grenzen 
gehalten werden,  auch die neuen natürli-
chen Wasserabläufe bewährten sich. 
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Neues Zeltlagermitglied

Neuen Zuwachs erhielt das Zeltlagerteam be-
reits am Freitag. Chantalle der Abteilung 
Lala ist in Zukunft für die musikalische 
Unterhaltung des Zeltlagers verantwortlich. 
Sie steht immer unter Strom und erfüllt je-
dem seinen Wunsch auf Knopfdruck. Geht sie 
einem auf die Nerven so kann man sie einfach 
ausschalten und in die Ecke stellen. Wir 
weisen an dieser Stelle noch einmal aus-
drücklich darauf hin, dass sie nicht gefüt-
tert werden darf, sonst droht eine Lebens-
mittelvergiftung!

Bilder des Tages

Die Wettervorhersage von 
morgen 11.08.2014

Morgens: 	 190C 	 teils bewölkt
Mittags: 	 220C 	 teils bewölkt
Abends: 	 200C 	 vereinzelt Regen
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Musikalisches Rahmenpro-
gramm

Zu einem spontanen Live Act fand sich DJ 
MaRBeK am Montag ab 11 Uhr auf der Sta-
ge ein, um sein Publikum mit verschiedenen 
Liedern aus den letzten vier Jahrzehnten zu 
unterhalten.

Neben seinen musikalischen Künsten versuch-
te er sich neben Rapp auch an allgemeiner 
Zuschauerunterhaltung. Vereinzelt musste 
sein Programm zensiert werden, da es nicht 
Regelkonform war. Die Lagerzeitung weist 
daraufhin, dass Ohrenschützer nicht zur 
Ausstattung des AB-Jugendfeuerwehr gehören 
und von jedem selbst besorgt werden müssen.

Das leuchtende Zelt

Mysteriöse Dinge trugen sich gestern Abend 
in der neuen Hauensteiner Kleinzeltsiedlung 
zu. So gegen 22.00 Uhr begann dort ein Zelt 
auf bislang ungeklärte Art und Weise zu 
leuchten. Die Leuchtfarbe wurde dabei von 
Augenzeugen als blau beschrieben.

Der Inhaber Michael G. war heute für eine 
Stellungnahme nicht zu erreichen.Auch ein 
mißbräuchliche Verwendung als Blaues Blink-
lich zur Nutzung von Wegerechten kann nicht 
ausgeschlossen werden. Die Hauensteiner La-
ger Detektive haben die Ermittlungen auf-
genommen.

Unwort des Lagers gesucht
 

Die Hauensteiner Lagerzeitung sucht das La-
ger Unwort des Jahres. Vorschläge werden 
noch bis Freitag 15. August 2014 12.00 Uhr 
entgegen genommen.

Vorschläge bitte mit Verfassername und dem 
Stichwort „Unwort des Lagers“ in den roten 
Briefkasten am Fahnenmasten einwerfen. Die 
Abstimmung der 10 besten Vorschläge findet 
dann am Freitagabend im Rahmen des Bunten 
Abends statt.

Nachwuchs

Auch die Lagerzeitung bekam in den letz-
ten Tagen Nachwuchs: Ferris S., Kevin C., 
Tim N. haben in dieser Ausgabe ihre ersten 
Gastbeiträge veröffentlicht.
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Tagesausflug 
Leserbericht 1

Am Montag, dem 11. August 2014, gingen die 
Abteilungen Wettersbach, Aue, Hohenwetters-
bach und Daxlanden ins Dynamikum. Dort gab 
es viele Dinge zum Ausprobieren. Es gab 
zum Beispiel doppelte Schaukeln, die sich 
gegenseitig antrieben. Es gab aber auch 
ein Riesenjojo, zwei  Rutschbahnen und ein 
Luftkissenfahrrad.

Danach gingen die vier Abteilungen in das 
Biosphärenhaus. Als erstes waren wir bei 
der Raubvogelshow,  an welcher zwei Falken 
und ein Adler teil nahmen. Es gab einen 
Baumwipfelpfad mit einem Aussichtsturm, ei-
ner Riesenrutsche und viele andere tollen 
Dingen. Auf dem Aussichtsturm waren Fern-
gläser, die alle auf verschiedenen Höhen 
postiert waren.

Dann sind noch ein paar Jugendliche die 
Riesenrutsche gerutscht und die Abteilungen 
traten wieder die Rückfahrt an. 
Bericht von Ferris S.

Tagesausflug 
Leserbericht 2

Am Montag,  dem 11.August 2014, waren die 
Abteilungen Aue, Daxlanden, Wettersbach, 
Hohenwettersbach  im Dynamikum in Pierma-
sens. 

Am Anfang des Rundgangs gab es ein Mega-Jo-
Jo,  man hat einmal am Rad gedreht und  es 
ist mehrere Male hoch und runter gesaust. 
Mich hat am meisten die Zweier-Schaukel in-
teressiert. Auf dieser können zwei Personen 
gleichzeitig schaukeln,  hierbei nutzt der 
eine den Schwung des anderen.

Es gab außerdem ein Laufband an dem man die 
Geschwindigkeit variabel einstellen konnte. 
Darüber hing ein Pendel das sich mit gleich 
bleibender Geschwindigkeit bewegt hat. Es 
streut Sand auf das Förderband. Erhöht man 
nun die Geschwindigkeit des Bandes, so wird 
der Abstand der Wellen, die der Sand auf dem 
Band erzeugt, größer. Wird es nun langsamer 
wird auch der Abstand auch kleiner. 
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Im oberen Bereich stand eine Konstruktion 
von Metallstangen und Netzen, welche man 
betreten konnte. Im Inneren konnte man ei-
nen Ball auf eine Wand schießen und bekam 
dabei die Geschwindigkeit des Balles ange-
zeigt.

Ein weiterer Hit war das Spiel bei dem es 
darum ging so entspannt wie möglich zu sein. 
Ein Computer hat dabei die Gehirnströme 
beider Spieler aufgenommen und miteinan-
der verglichen. Sebastian G. hat mit Max B. 
gewettet, dass  er sich besser entspannen 
könne. Sebastian G. hat die Wette gewonnen.
Danach waren wir im Biosphärenhaus. Dort 
gab es erst einmal eine Flugshow von zwei 
Falken und einem großen Adler. Doch dabei 
haben sie erst mal nicht so mitgespielt. 
Aber am Ende hat es dann doch geklappt. Sie 
haben uns eine sehr schöne Frisur gemacht. 
Bericht von Kevin C. und Tim N.

Aktuelle Suchmeldungen

Die Wettervorhersage von 
morgen 12.08.2014

Morgens: 	 140C 	 teils bewölkt
Mittags: 	 210C 	 klar
Abends: 	 200C 	 meist bewölkt

- Ausgabe 4 - Seite 3 - Montag - 11.08.2014 -



Die Lagerzeitung

Jugendfeuerwehr Karlsruhe 
Zeltlager 2014 - Hauenstein

Herausgeber ist die Jugendfeuerwehr Karlsruhe. Alle Rechte vorbehalten. 

Die Verwendung von Text, Bildern  und anderen redaktionellen Inhalten bedarf einer ausdrücklichen Erlaubnis des Herausgebers.

Die Auferstehung der Mett-
wurst

Nachdem es nun mehrere Jahre ruhig geblie-
ben war um die aktuelle Mettwurstsituati-
on, wurde das Thema am Dienstagabend erneut 
in der Talkshow „D´Suppersche Nüsslerund“ 
aufgegriffen. Hauptmoderator war S. Supper 
unterstützt wurde er von T. Wiedemann und 
M. Becker.

Als Themen der Runde wurden neben dem aktu-
ellen Mettwurstpreis auch die Nüssle-Situ-
ation sowie die Eigenheiten des männlichen 
und weiblichen Toilettengangs erläutert. 
Auch das Phänomen Kiosk-Kevin konnte im 
großen Teilnehmerkreise erörtert werden. 
Nach einer eher  ruhigen Diskussionsrunde, 
welche lediglich bei Bewegungsversuchen von 
Kevin H. Höhepunkte erreichte, wurde diese 
gegen 23.30 Uhr mit dem Ergebnis „Wir brau-
chen mehr Nüssle“ beendet. Eine Fortset-
zung wird erwartet.

Der Kontrollbesuch

Am heutigen Nachmittag fand ein Kontrollbe-
such durch den „DD“ statt. Er untersuchte 
die Ereignisse rund um die große Flut und 
den neuen Fluss. Eine genaue Stellungnah-
me zu den laufenden Ermittlungen wollte er 
nicht geben. Durch einen Mittelsmann konn-

ten wir jedoch in Erfahrung bringen, dass 
die Schäden vermutlich behoben werden kön-
nen.

Mut zum Spiel

Nachdem der „DD“ die Schäden begutachtet 
hatte, packte ihn der Ehrgeiz und er begann 
mit mehreren Jugendlichen Indiaka zu spie-
len. Ob es beim nächsten Indiaka-Turnier 
eine DD-Manschaft geben wird ließ er hin-
gegen offen.
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Ausflug ins Schwimmbad 

Nachdem am Morgen bereits eine Wanderung 
statt fand, über deren Länge im Anschluss 
natürlich noch lange diskutiert wurde, be-
gab man sich am Dienstagmittag ins Hallen-
bad.

Nachdem bereits am Eingang die logistische 
Meisterleistung der korrekten Kartenvergabe 
gelöst wurde, stand dem Spaß nichts mehr im 
Wege. Vier Stunden lang wurde nun im Bad 
geschwommen, gerutscht, getobt oder einfach 
nur entspannt. Auch ein Beachvolleyball-
spiel war möglich. Am Ende des Ausfluges 
wurde dann (natürlich ohne Verluste) die 
Heimfahrt angetreten sodass auch das Abend-
essen noch pünktlich erreicht wurde.

Die Wettervorhersage von 
morgen 13.08.2014

Morgens: 	 140C 	 teils Regen
Mittags: 	 200C 	 teils Regen
Abends: 	 170C 	 meist bewölkt

- Ausgabe 5 - Seite 2 - Dienstag - 12.08.2014 -



Die Lagerzeitung

Jugendfeuerwehr Karlsruhe 
Zeltlager 2014 - Hauenstein

Herausgeber ist die Jugendfeuerwehr Karlsruhe. Alle Rechte vorbehalten. 

Die Verwendung von Text, Bildern  und anderen redaktionellen Inhalten bedarf einer ausdrücklichen Erlaubnis des Herausgebers.

Die Lagerolympiade

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr die 
Lagerolympiade statt. Nach dem stärkenden 
Frühstück traten die Abteilungen zu den 
ersten fünf Aufgaben an. Neben Stadtwappen 
zuordnen, Cricket und Funken war das Ge-
schick gefordert.
Die Jugendlichen mussten mehrere Wasserbäl-
le ins Ziel transpotieren. Auch eine Denk-
aufgabe gab es noch zu lösen, die Spieler 
mussten sich 20 Dinge innerhalb kurzer Zeit 
merken und anschließend wiedergeben. Plan-
mäßig sollte die Olympiade nach dem Mittag-
essen weitergehen, doch das Wetter machte 
wieder einmal einen Strich durch die Rech-
nung.
Aufgrund des Regens mussten kurzerhand die 
anderen Aufgaben auf den Freitag verlegt 
werden und die Abteilungen hatten nun Zeit 
einen kleinen Ausflug zu gestalten. Wir 
warten nun gespannt auf das Ergebnis und 
den Gewinner der Lagerolympiade.

Die Rohstoffknappheit er-
reicht das Zeltlager

Am Mittwochmorgen verzeichnete das JFKA-
Logbuch eine Rohstoffknappheit. Die La-
gerfeueraufsicht stellte fest, dass der 
wichtigste Grundstoff knapp wird. Nach den 
aktuellen Berechnungen würde das Lagerfeu-
er noch ungefähr fünf Stunden lang brennen 
können. Daher wurde der Krisenstab „HOLZ“ 
unter der Leitung von Woo D. aktiviert um 
das zunehmend schlimmer werdende Problem zu 
lösen.
Nach einer gefühlten Ewigkeit und zehn Ki-
lometer Fahrt erreichte der Krisenstab das 

Haus des Dealers ihres Vertrauens, doch die-
ser war nicht Zuhause. Eine davor lungernde 
Abhängige erklärte ihnen, dass er sich bei 
dem Plantagenbesitzer befinden könnte. Dort 
war er ebenfalls nicht anzutreffen. Doch 
was wäre ein Abhängiger ohne ein ASS im 
Ärmel, so ist es ratsam immer eine zweite 
Bezugsquelle zu kennen.

Hier hatten sie Erfolg, Bau R. war zuhause 
und verkaufte ihnen für eine Stange Geld 
ganze drei Kubikmeter Stoff. „Diese sollten 
nach den Neuberechnungen bis Samstag hal-
ten“, so Woo D. in einer kurzen schrift-
lichen Stellungnahme an die Lagerzeitung. 
Sie erwähnte auch, dass nun ab und zu über 
die normalen Verhältnisse konsumiert werden 
kann.

Lagerdisko

Am Mittwochabend stand wieder einmal die 
traditionelle Lagerdisko an. Hierzu muss-
te erst einmal ein Zelt her. Nachdem mit 
den Statikern geklärt war, dass das alte 
Mädchenzelt den Anforderungen stand halten 
würde, wurde es an seinen neuen Platz vor 
dem Pavillon getragen. Die Abteilung Tech-
nik konnte sich nun ans Werk machen und 
ihr Equipment installieren. Hierbei kam es 
wieder einmal zum altbekannten Kampf Mensch 
vs. Stromkasten, welchen wieder einmal der 
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Mensch für sich entscheiden konnte.

Nachdem die technischen Probleme nun end-
lich gelöst wurden, konnte es mit einiger 
Verzögerung los gehen. Man kennt das ja von 
den großen Konzerten, man nehme die ange-
kündigte Startzeit und addiere eine Stunde 
dazu um die tatsächliche Anfangszeit zu er-
halten.

DJ MaRBeK & DJ Micha heizten nun ab 21 
Uhr die tobende Meute ein. Neben kleinen 
Tanzeinlagen der Gäste, kam auch das Grup-
pentanzen nicht zu kurz.

Ebenfalls viele Anhänger fand die Bologne-
se. Die Musik war so gewählt, dass für jeden 
etwas dabei war. Selbst Andrea Berg fand 
einen Platz auf der Playliste. Gegen 23 Uhr 
waren die tanzlustigen dann nicht mehr zu 
stoppen. Sie tanzten und schrien sich die 
Stimmen bis um 2 Uhr aus dem Leib.

Die Einlagerung

Nachdem am Nachmittag die KJG eine gelbe 
Kiste auf dem Rasen der Jugendfeuerwehr-
zeltsiedlung hinterlassen hatte, und die 
Jugendfeuerwehr Karlsruhe am Abend Angst 
um ihren wertvollen Inhalt hatte, beschloss 
man hilfsbereit wie man ist die Kiste gegen 
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eine kleine Gebühr in Verwahrung zu neh-
men. Die KJG Lagerleitung wurde via Fern-
schreiben von dieser Maßnahme informiert. 
Nun wartet man gespannt auf ihre Abholung. 
Bis dahin fristet sie jedoch ein trauriges 
Dasein am Fahnenmast.

Erinnerung

Wir erinnern an dieser Stelle noch einmal 
an die Abstimmung zum Unwort des Lagers. 
Vorschläge werden noch bis morgen Mittag 
um 12 Uhr entgegen genommen. Hierzu einfach 
einen Zettel mit dem Stichwort „Unwort des 
Lagers“ in den roten Briefkasten am Fah-
nenmasten einwerfen. Die Abstimmung findet 
am Freitagabend im Rahmen des Bunten Abends 
statt.

Kreuzworträtsel

Rätselbögen liegen bei der Lagerzeitung 
aus. Diese einfach ausfüllen, mit dem Namen 
beschriften und in den roten Briefkasten 
einwerfen. Der Gewinner wird beim Bunten 
Abend bekannt gegeben. Bei mehreren Ein-
sendungen mit dem richtigen Lösungswort und 
einem korrekt ausgefüllten Rätsel entschei-
det das Los. Viel Erfolg!

1	 Er ist alles eine Frage der ...?
2	 Name des neu entdeckten Flusses.
3	 Große Stadt in der Nähe.
4	 Wichtige Zeltlager Einrichtung.
5	 Teil der Großküche.
6 	 Trifft die Entscheidungen.
7 	 Ort des letzten Zeltlagers
8	 Freundin von Maxi K.

Die Wettervorhersage von 
morgen 14.08.2014

Morgens: 	 140C 	 teils Regen
Mittags: 	 220C 	 Regen
Abends: 	 140C 	 meist bewölkt
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Anwohner fühlen sich ge-
stört

Laut dem Bundesamt für Sound- und Musik-
kontrolle war die Lautstärke der Disko am 
Mittwochabend für die zeitweiligen Anwohner 
von der Hauensteiner Kleinzeltsiedlung zu 
laut. Dies machte sich am heutigen Morgen 
durch lautes Hupen bemerkbar.
Dies sollte aber nicht die einzigste Of-
fensivaktion gegen das partywürdige Fußvolk 
gewesen sein. Gegen 7:30 Uhr klingelte die 
Frühstücksglocke gefühlte zwei Stunden län-
ger als gewohnt.
So laut und lang war sie in diesem Zeltlager 
noch nicht gewesen. Nach einer dreistündi-
gen Absprache mit der Abteilung Technik und 
Disko bleibt eine Gegenaktion ihrerseits 
allerdings aus, da man keine bösen Geister 
wecken möchte, so der Pressesprecher.

Stellungnahme „Das leucht-
ende Zelt“

Es ist noch nicht ganz klar wie und warum 
das Zelt seine Farbe erzeugt und wechselt. 
Forscher gehen davon aus, dass es durch 
Stimmungsschwankungen entsteht. So bedeutet 
rot, dass es auf Partnersuche ist.
Beobachtungen ergaben, dass gelb einen er-
höhte Harndrangaktivität signalisiert und 
grün beispielsweise die gerade stattfin-
dende vegetarische Nahrungsaufnahme. Die-
se Farben können durch Zugabe von Nüssle 
jedoch variieren. Es handelt sich dabei um 
ein sehr seltenes Phänomen und der gemachte 
Schnappschluss ist ein echter Glückstref-
fer. Das Zelt ist sehr scheu und daher auch 
noch nicht wirklich gut erforscht, aber die 
Forscher sind dran!

Der Lateinamerikanischer 
wüstensteppen Kreischkauz

Seine Herkunft ist unbekannt, ebenso sei-
ne Gattung und sein Lebensumfeld. Es lässt 
sich nur selten und auch nur für einen sehr 
kurzen Moment blicken. Wir gehen davon aus, 
dass es zu der flugunfähigen und überaus 
seltenen Gattung der Kreischkauze gehört. 
Die Rede ist vom neuentdeckten lateinameri-
kanische Wüstensteppen-Kreischkauz. Es be-
wegt sich hüpfend, während der Paarungszeit 
auch kopfüber, auf den Flügeln fort. 

Über sein Ernährungsverhalten ist noch we-
nig bekannt. Man hat aber schon beobachtet, 
dass es sich pro Tag zwei bis drei Baumwip-
felgazellen oder Gestrüppelefanten erbeu-
tet. Die Kreischkauze werden zwischen zwei 
Tage und 150 Jahren alt und pflanzen sich 
wahrscheinlich über die Tröpfcheninfektion 
fort. Mehr ist bislang leider noch nicht 
bekannt.

Die Erde bewegt sich!

Als die Musik gegen zwei Uhr heute Nacht 
verstummte hörte man am Waldrand etwas ra-
scheln. Die Nachtwache konnte aber zu die-
sem Zeitpunkt noch keine unbekannte Lebewe-
sen entdecken.
Ihnen fiel nur auf, dass die geografische 
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Eigenschaft der Wiese sich verändert. Es 
tat sich ein Berg auf, ein Berg der sich 
langsam aber kontinuierlich auf das Lager-
feuer zubewegte. Hin und wieder konnte man 
zwischenmenschliche Geräusche hören. Sie 
waren aber keiner Sprache zuordenbar.
Der Berg war nun nur noch ein paar Meter 
vom Lagerfeuer weg. Auf einmal erhob er sich 
und unter ihm kamen die Zeltplatznachbarn 
hervor. Sie wollten ihre gefangen genommene 
Kiste auslösen. Gegen eine Gegenleistung in 
Form von Getränken wurde die Kiste wieder 
ihren Besitzern übergeben

Auflösung des Kreuzworträt-
sel

1	 Schiebung		  2	 Sludgeriver
3	 Pirmasens		  4	 Kueche
5	 Gulaschkanone	 6	 Lagerleitung
7	 Baiersbronn		 8	 Woo

Lösungswort: Hauenstein

Bilder des Tages

Die Wettervorhersage von 
morgen 15.08.2014

Morgens: 	 140C 	 teils Regen
Mittags: 	 200C 	 teils Regen
Abends: 	 170C 	 Regen
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Das Riesen-Baby

Ein weiteres neues Lebewesen wurde auf dem 
Zeltplatz gesichtet - das Riesen-Baby. Es 
zeichnet sich vor allem durch den Verzehr 
von Baby-Nahrung aus und ist häufig am Tag 
zu beobachten.

Rätsel das leuchtenden Zelt 
gelöst

Endlich ist den Forschern der Durchbruch 
beim leuchtenden Zelt gelungen. Nach ta-
gelanger Forschung kam man zu dem Schluss 
dass die leuchtende Farbe des Zeltes von 
LED-Lampen stammt. Diese sollen vom Be-
sitzer illegal installiert und immer in 
der Nachtzeit betrieben worden sein. Ge-
gen den Besitzer wird nun wegen Verstoß 
gegen das HstZplLmBngG (Hauensteiner Zelt-
platz Leuchtmittel Benutzung Gesetz) ermit-
telt. Ob die Farbe der LED-Lampen von den 

Gefühlslagen des Zeltes beeinflusst wird, 
konnte allerdings noch nicht abschließend 
geklärt werden.

Schwerverletzter nach Un-
wetter

Bei dem großen Unwetter am Sonntag-Abend gab 
es einen Schwerverletzten. FT 1000 wurde in 
Ausübung seines Dienstes so schwer verletzt 
dass es seine Tätigkeit umgehend einstellen 
musste. Nach Aussage von Dr. DD am Dienstag 
ist die Gesamtlage jedoch nicht hoffnung-
los. Ob eine angestrebte Stangentransplan-
tation das Leben von FT 1000 jedoch retten 
kann wird sich erst in den nächsten Monaten 
zeigen.

Wolfartsweier gewinnt La-
gerolympiade

Die Abteilung Wolfartsweier hat die dies-
jährige Lagerolympiade gewonnen. Dies gab 
die Olympiadenleitung um Tanja Z. am Frei-
tag im Rahmen des Bunten Abends bekannt. 
Sie konnten sich damit gegen Hagsfeld (2. 
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Platz) und Daxlanden sowie Aue (beide 3. 
Platz) durchsetzen. Das Kreuzworträtsel-
Gewinnspiel gewann Michael G..

Bilder des Tages

Die Wettervorhersage von 
morgen 16.08.2014

Morgens: 	 160C 	 teils Regen
Mittags: 	 180C 	 teils Regen
Abends: 	 180C 	 Regen
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Der Abschied

Es ist soweit, nach sieben Tagen steht die 
Heimreise nach Karlsruhe an. Kaum vorstell-
bar, dass bereits vor einer Woche die ersten 
MTW mit Jugendlichen und Betreuern am Zelt-
platz eintrafen und die Besatzungen voller 
Vorfreude begannen den Zeltplatz zu erkun-
den. Viel hat man in dieser Woche gemein-
sam erlebt, sei es die große Flut oder die 
vielen Ausflüge. Viele positive als auch  
negative Ereignisse an die wir uns sicher 
noch lange erinnern werden.

Auch die Lagerzeitung möchte sich an dieser 
Stelle verabschieden und dabei noch Danke 
sagen. Danke an das Küchenteam für die wie 
immer tolle Verpflegung, Danke an die La-
gerleitung und das Orga-Team für die ganze 
Planung, Danke an die Betreuer die sich 
meist extra für das Zeltlager Urlaub nehmen 
mussten und nicht zum Schluss Danke an die 
ganzen Jugendlichen die das Zeltlager erst 
zu dem machen was es eigentlich ist - eine 
verdammt geile Woche.

Nun freuen wir uns auf das nächste Zelt-
lager in zwei Jahren und würden uns freu-
en euch alle auch dort wieder begrüßen zu 
dürfen - tut es! Macht´s gut und bis zum 
nächsten Mal!

Zitat des Zeltlagers
	 „ Tu es!“

Unwort des Zeltlagers
	 „ Nüssle“
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